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Zu Ihrer Information: Desiderius Erasmus von Rotterdam (*28.10.1466/69 † 12.07.1536) 

 

Wie Sie vielleicht wissen, bin ich ausgebildeter Philosoph. Zwei meiner Schwerpunkte 
sind die Philosophie der europäischen Renaissance und der europäische Humanismus 
vom 14.-16. Jahrhundert. 

Einer der herausragenden Vertreter humanistischen Denkens ist Desiderius Erasmus 
von Rotterdam. Er steht für profunde Bildung im Griechischen, Hebräischen, 
Lateinischen, eine reflektierte Skepsis im Stile des Sokrates, eine diplomatische 
Vermittlungskunst, die Differenzen anerkennt und wertschätzt, sowie eine 
Diskussionskultur, der Dogmatismus, Rechthaberei und Verachtung völlig fremd sind. 

Klassische Bildung, Neugier, Anerkennung, Skepsis, die Einsicht, dass wir uns in 
einem gemeinsamen Prozess vorläufiger Erkenntnisfindung befinden, und ein Wissen 
um die Fragilität menschlicher Existenz zeichnen Erasmus von Rotterdam aus. Sie 
machen ihn zu einem europäischen Intellektuellen. 

Die AfD ist all das nicht. Die AfD ist nachweislich eine bornierte, nationalistische, 
xenophobe, zum Teil offen rassistische und rechtsextreme Partei, die auf 
Ausgrenzung, Abwertung, Beleidigung setzt, von der europäischen Vielfalt kaum eine 
Ahnung hat, unsere globale Verfasstheit leugnet, die politischen Leitbegriffe von 
Gleichheit und Solidarität verhöhnt und die Ideen und Praktiken der Demokratie 
verachtet.  

Die Benennung der AfD-Stiftung nach dem großen Denker eines toleranten, 
verständigungsorientierten Europa ist daher nichts anderes als Spott, Hohn und 
lächerlich-gefährliche Ignoranz.  

Als kritischer Intellektueller, Hochschullehrer und gebildeter Mensch, der seinen 
Erasmus von Rotterdam gelesen und studiert hat, ist es mir deshalb unmöglich, 
Gutachten zu schreiben für Personen, die sich bei der Stiftung der AfD bewerben 
wollen.       

 
Mit besten Grüßen. 


